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Die Kommune findet eine
breit getragene Antwort auf
eine relevante
Zukunftsfrage.

Die beteiligten Bürger*innen
erfahren politische
Selbstwirksamkeit durch
die Möglichkeit zur
Mitgestaltung der Zukunft in
ihrer Kommune.

Die Kommune stärkt ihre
Beteiligungskompetenzen,
um langfristig Beteiligung
zu institutionalisieren.

KOMMUNALE ENTWICKLUNGSBEIRÄTE
GESTALTER DER SOZIAL-ÖKOLOGISCHEN TRANSFORMATION

Kommunale Entwicklungsbeiräte werden von der lokalen Politik beauftragt, eine spezifische,
die Kommune bewegende Fragestellung zu bearbeiten. Rund 30 Personen, die kommunale
Politik und Verwaltung, sowie die lokalen Wirtschaft und Zivilgesellschaft vertreten, werden
als Beirät*innen ausgewählt. Im Verlauf eines Jahres kommen sie in vier ganztägigen
Sitzungen zusammen, um gemeinsam konkrete Handlungsempfehlungen zu erarbeiten.

Kommunale Entwicklungsbeiräte basieren auf der Überzeugung, dass kommunale Entwicklung
dann am besten funktioniert, wenn alle wichtigen Interessensgruppen zusammen Ideen
entwickeln. Eine professionelle Prozessbegleitung und Moderation der Berlin Governance
Platform schafft den Rahmen für einen moderierten Dialog, der es allen ermöglicht, sich auf
Augenhöhe zu begegnen. 

In gemeinsamer Arbeit entsteht ein Empfehlungspapier, das Visionen, Leitlinien und Maßnahmen
umfasst. Dieses wird daraufhin gewählten politischen Entscheidungsträger*innen zur Bewertung
und Entscheidung über eine mögliche Umsetzung vorgelegt.

Der Beirat bietet damit einen gemeinsamem Gestaltungsraum für Politik und Bürger*innenschaft,
der alle für die Umsetzung von Dekadenprojekten relevanten Akteur*innen der Stadtgesellschaft
miteinzubezieht. Die Entscheidungskompetenz über die Umsetzung der Empfehlungen bleibt
dennoch bei den gewählten Politiker*innen; nur sie haben das demokratisch legitimierte Mandat
dazu. Der Kommunale Entwicklungsbeirat ist somit ein neues, deliberatives Element im
repräsentativen System.



Die Berlin Governance Platform setzt sich für die Förderung von
demokratischen Prozessen und Good Governance in
Deutschland, Europa und global ein. Wir sind davon überzeugt,
dass Partizipation und Transparenz zentral sind für die
Entwicklung nachhaltiger Lösungen für gesellschaftliche
Herausforderungen. Auf Grundlage dieser Überzeugung
erarbeiten wir innovative Konzepte und Projekte, die
transparent verschiedenste Perspektiven einbeziehen und so
die Legitimität und Nachhaltigkeit demokratischer Verfahren
und Entscheidungen stärken.

governance-platform.org/keb
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Partnerkommunen &
Themen

Aktuell begleitet die Berlin Governance
Platform fünf deutsche Kommunen in der
Umsetzung Kommunaler
Entwicklungsbeiräte. In fünf weiteren
Kommunen wurden seit 2021 bereits
konkrete Handlungsempfehlungen
erarbeitet und an die lokalen politischen
Entscheidungsträger*innen übergeben.

Die behandelten Themen umfassen unter
anderem die Entwicklung eines Konzepts
für die ländliche Gesundheitsversorgung,
eines städtischen
Nachhaltigkeitskonzepts, eines Ansatzes
für die lokale Energie- und Wärmewende,
die Gestaltung öffentlichen Raumes
sowie Quartiers- und
Zentrumsentwicklung.

keb@governance-platform.org
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